
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen_Rauchschaltanlagen

D ie E rf ahrung besagt,  dass mehr als die H älf te der bei B ränden ums L eben 
k o mmenden M enschen an den F o lgen der Rauchgasv ergif tung sterben. J e nach A rt der
V erbrennung sind im Rauchgas K o hlensto f f mo no x id,  K o hlenw assersto f f ,  B lausäure 
und in einigen F ällen so gar U ltragif te enthalten,  die in relativ  k urzer Z eit 
irrep arable Schäden im menschlichen O rganismus anrichten. D aneben behindert der 
Rauch die Sicht,  so  dass das E rk ennen der B randstelle v erzö gert w ird. 
Rauch steigt in geschlo ssenen Räumen ebenso  w ie B randgase o berhalb der v o m B rand
erf assten F läche durch T hermik  bis zum D ach bzw . bis zur D eck e. E ntlang dieser 
natü rlichen B egrenzung breiten sie sich aus und f ü llen dann v o n o ben den 
gesamten Raum. 
D urch die T echnik  der A b- und Z uluf tö f f nung (RWA )  k ann man F luchtw ege 
f reihalten. E in k o ntro llierter Rauchabzug schü tzt P erso nen und hilf t L eben 
retten. D a der F luchtw eg gleichzeitig A ngrif f sw eg der F euerw ehr ist,  k ann ein 
gezielter L ö schangrif f  durchgef ü hrt w erden als o hne RWA . M an schü tzt die 
G ebäudek o nstruk tio n,  die E inrichtung und den I nhalt. E benso  erf o lgt eine 
Reduzierung der B randf o lgeschäden durch thermische Z ersetzungsp ro zesse innerhalb
und auß erhalb des G ebäudes. 
Rauchschaltanlagen (F eststellanlagen f ü r F euerabschlü sse)  v erhindern die 
Rauchausbreitung ü ber T rep p enhäuser,  L ü f tungsleitungen und V erso rgungsschächte. 

Rauchschaltanlagen halten im no rmalen B etriebsablauf  Rauch- und F euerschutztü ren
o f f en. E rk ennen die Rauch- o der T hermo schalter einen B rand,  geben sie einen 
I mp uls an die H af tmagnete,  die die f estgestellte T ü r f reigeben. D ie T ü r schließ t
und Rauch bleibt auf  einen B randabschnitt beschränk t.
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